
In der heutigen Zeit kämpfen Ein-
kaufsläden mit der harten Konkur-
renz des Online Handels. Mit Hilfe 
der neusten Technik versuchen wir 
diesen eine Lösung zu diesem Pro-
blem zu bieten. Durch die Installa-
tion im Schaufenster ermöglicht es 
VENTANA, potentiellen Kunden eine 
Interaktion zwischen dem Angebot 
und dem Kunden herzustellen. Die 
nun angeregten und informierten 
Personen neigen nun mehr zu ei-
nem potentiellen Kauf.

VENTANA ist gestaltet um alle mög-
lichen Arten von Informationen zu 
präsentieren. Es könnte für Kleider, 
Schmuck oder Speisekarten für Re-
staurants eingesetzt werden. In un-
serem Zusammenhang wurde VEN-
TANA für zwei Produkte mit dem 
Oberthema USA / New York umge-
setzt. Rein durch die Anwesenheit 
kann der Fussgänger den digitalen 
Raum interaktiv erforschen und er-
leben.

Durch den Einsatz des Microsoft Ki-
nect Sensors kann Ventana verschie-
dene Personen vor dem Schaufens-
ter erkennen. Augenblicklich wird 
das Gegenüber durch ein audio-vi-
suelles Feedback begrüsst. Durch 
eine einfache Winkbewegung kann 
der Benutzer die Kontrolle über den 
Inhalt von VENTANA gewinnen. Die 
Interaktionen und Gesten sind be-
wusst einfach gehalten weil der Be-
nutzer diese ohne Erklärungen ver-
stehen muss.

Die andauernde Verfügbarkeit der 
Produkte und Informationen bre-
chen die Grenzen zwischen der di-
gitalen und realen Welt und hat das 
Potential viele Kunden anzulocken. 
Mit dem Wandel zu immer günsti-
geren Technologien werden solche 
Systeme immer stärker verbreitet 
und neue Einsatzmöglichkeiten ge-
funden. Mit Microsoft Kinect zum 
Beispiel kann die Grösse des Kun-
den ausgelesen werden und den In-
halt entsprechend angepasst wer-
den. 
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